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aufgenommen bei der am 19.12.2019 abgehaltenen Gemeinderatssitzung. 
 
Am 19.12.2019 um 18:00 Uhr übernimmt Bürgermeister Harald Stauder den Vorsitz und führt unter dem 
Beistand des Generalsekretärs, Herrn Josef Grünfelder, die Anwesenheitskontrolle durch. 
 
Anwesend sind: 
 

 E.A. U.A.  teilweise An- und Abwesenheiten 

1. Harald Stauder     

2. Christine Ladurner    bis  einschließlich Tagesordnungspunkt 02) 

3. Gabriele Agosti     

4. Ulrike Laimer     

5. Valentina Andreis     

6. Horst Margesin     

7. Boris Egger     

8. Nikolaus Metz X    

9. Werner Gadner     

10. Kaspar Platzer X    

11. Christian Johann Genetti     

12. Pamela Rungg X    

13. Giulia Grendene X    

14. Karlheinz Schönweger X    

15. Peter Gruber     

16. Norbert Schöpf     

17. Helga Erika Hillebrand X    

18. Joachim Staffler     

19. Anna Holzner     

20. Roland Stauder     

21. Helmuth Holzner     

22. Karl Tratter     

23. Philipp Holzner     

24. Susanna Valtiner X    

25. Karin Husnelder    bis einschließlich Tagesordnungspunkt 02) 

26. Ernst Winkler     

27. Verena Kraus     
 

Legende: E.A. = entschuldigt abwesend – U.A. = unentschuldigt abwesend   

 

Daraufhin eröffnet der Vorsitzende Harald Stauder die Sitzung. 
 

1. Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Ratssitzung. 

 Der Bürgermeister weist daraufhin, dass die Sitzungsniederschrift der vorangegangenen 
Ratssitzung den Räten bereits mit der Einberufungsmitteilung zur heutigen Sitzung übermittelt 
worden ist.  
 
In Ermangelung schriftlicher Berichtigungs- bzw. Ergänzungsanträge gilt die 
Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Gemeinderatssitzung gemäß Artikel 19 der 
geltenden Geschäftsordnung als genehmigt. 
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Die Gemeinderatsmitglieder Ernst Winkler und Ulrike Laimer nehmen die Funktion der 
Stimmzähler wahr. 

 

2. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages der freiwilligen Feuerwehren von Lana und 
Völlan für das Geschäftsjahr 2020. 

 

Berichterstatter: Horst Margesin und Werner Gadner  

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Joachim Staffler. 

 

Nach Einsichtnahme, 

in die im Landesgesetz Nr. 15/2002 und der Durchführungsverordnung zur Ordnung der Feuerwehr- 
und Zivilschutzdienste enthaltenen Bestimmungen über die Freiwilligen Feuerwehren und in die von 
den Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehren Lana (Prot. Nr. 0040986 vom 04.11.2019) und Völlan 
(Prot. Nr. 0040656 vom 30.10.2019)  vorgelegten Haushaltsvoranschläge für das Jahr 2020; 

in den Art. 1 des R.G. Nr. 2 vom 12.01.1973 in g.F., wonach im Falle des Bestehens mehrerer 
Feuerwehren die Aufteilung der von der regionalen Feuerwehrkasse ausbezahlten Beiträge vom 
Gemeinderat im Verhältnis zur Bevölkerung (letzte amtliche Volkszählung 2011 mit offiziellen Daten) 
vorzunehmen ist, was folgende Aufteilung ergibt: 

– Freiw. Feuerwehr des Hauptortes Lana:  

Einwohner  10.195 

– Freiw. Feuerwehr der Fraktion Völlan:  

Einwohner 1.056 

– Gesamt:  

Einwohner  11.251 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den geltenden Haushaltsvoranschlag; 

 

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten; 

nach Anhören der Berichterstattung des zuständigen Referenten bzw. Bürgermeisters Dr. Harald 
Stauder; 

festgestellt, dass seitens des Landesfeuerwehrinspektorates kein Gutachten notwendig ist, beschliesst 
der Gemeinderat: 

mit 18 Ja-Stimmen bei 18 anwesenden Ratsmitgliedern (entschuldigt abwesend: Susanna Valtiner, 
Pamela Rungg, Kaspar Platzer, Helga Hillebrand, Karlheinz Schönweger, Giulia Grendene, Christine 
Ladurner, Nikolaus Metz und Karin Husnelder) gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben 

 

1. den Haushaltsvoranschlag der Freiwilligen Feuerwehr Lana für das Jahr 2020 ,wie folgt zu 
genehmigen: 

 

  

Freiwillige Feuerwehr Lana  Euro 

I. Teil – Einnahmen   
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Laufende Einnahmen  82.000,00 

Einnahmen für Investitionen  99.200,00 

Einnahmen aus Diensten für Rechnung Dritter  0,00 

Gesamtbetrag  181.200,00 

II. Teil – Ausgaben   

Laufende Ausgaben  74.200,00 

Investitionsausgaben  107.000,00 

Ausgaben für Dienste auf Rechnung   0,00 

Gesamtbetrag  181.200,00 

  

2. den Haushaltsvoranschlag der Freiwilligen Feuerwehr Völlan für das Jahr 2020 wie folgt zu 
genehmigen: 

 

Freiwillige Feuerwehr Völlan  Euro 

I. Teil – Einnahmen   

Laufende Einnahmen  38.950,00 

Einnahmen für Investitionen  23.500,00 

Einnahmen aus Diensten für Rechnung Dritter  3.000,00 

Gesamtbetrag  65.450,00 

II. Teil – Ausgaben   

Laufende Ausgaben  38.950,00 

Investitionsausgaben  23.500,00 

Ausgaben für Dienste auf Rechnung  3.000,00 

Gesamtbetrag  65.450,00 

 

 

3. mit getrennter Maßnahme für die Gewährung der ordentlichen und außerordentlichen Beiträge 
zugunsten der Freiwilligen Feuerwehren Lana und Völlan für den Ausgleich des Haushaltes zu 
sorgen; 

4. festzuhalten, dass gegenständlicher Beschluss, gemäß Art. 183, Absatz 3, des Kodex der örtlichen 
Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 
03.05.2018, nach erfolgter Veröffentlichung an der Amtstafel der Gemeinde vollziehbar wird. 

5. Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region 
Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen 
diesen Beschluss während des Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss 
Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 60 Tagen ab Vollstreckbarkeit des Beschlusses beim 
Regionalen Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich 
der öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD 
Nr. 104/2010). 
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3. Genehmigung des einheitlichen Strategiedokuments 2020 - 2022. 

 

Berichterstatter: Vize-Generalsekretär Matthias Mair  

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Joachim Staffler; 

- Peter Gruber; 

- Boris Egger; 

- Ulrike Laimer; 

- Roland Stauder; 

- Ernst Winkler. 

 

 

Vorausgeschickt,  

dass die örtlichen Körperschaften ihre Gebarung nach dem Grundsatz der Planung ausrichten; 

dass zu diesem Zweck die örtlichen Körperschaften das einheitliche Strategiedokument genehmigen;  

dass das einheitliche Strategiedokument allgemeinen Charakter hat und die strategischen und 
operativen Leitlinien der Körperschaft darstellt; 

dass das einheitliche Strategiedokument aus zwei Teilen besteht: einem strategischen und einem 
operativen Teil. Der Zeitraum in Bezug auf den strategischen Teil entspricht der Amtszeit, jener in 
Bezug auf den operativen Teil dem Haushaltsvoranschlag; 
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dass das einheitliche Strategiedokument gemäß dem angewandten Haushaltsgrundsatz über die 
Planung laut Anlage A/1 zum GvD Nr. 118/2011 erstellt wurde und eine unverzichtbare Voraussetzung 
für die Genehmigung des Haushaltsvoranschlages ist; 

dass das einheitliche Strategiedokument eine unverzichtbare Voraussetzung für die Genehmigung des 
Haushaltsvoranschlags ist; 

festgehalten,  

dass mit Beschluss des Gemeindeausschusses Nr. 425 vom 10.12.2019 der Entwurf des einheitlichen 
Strategiedokuments genehmigt und darauf dem Gemeinderat zur endgültigen Beschlussfassung 
vorgelegt wurde; 

nach Einsichtnahme, 

in das positive Gutachten des Rechnungsprüfers; 

in das Landesgesetz Nr. 25 vom 12.12.2016 (Buchhaltungs- und Finanzordnung der Gemeinden und 
Bezirksgemeinschaften); 

in das Urteil des Verfassungsgerichtshofs Nr. 80 vom 07.02.2017; 

in das GvD Nr. 118 vom 23.06.2011 (Bestimmungen im Bereich der Harmonisierung der 
Buchhaltungssysteme) ; 

in das GvD Nr. 267 vom 18.08.2000 (Einheitstext über die Ordnung der örtlichen Körperschaften); 

in die Verordnung der Gemeinde Lana über das Rechnungswesen, genehmigt mit Beschluss des 
Gemeinderates Nr. 41 vom 20.12.2016, abgeändert mit Beschluss des Gemeinderates Nr. 21 vom 
26.06.2018; 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten; 

mit 15 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme (Roland Stauder) und 4 Enthaltungen (Philipp Holzner, Peter 
Gruber, Joachim Staffler und Verena Kraus) bei 20 anwesenden Ratsmitgliedern (entschuldigt 
abwesend: Susanna Valtiner, Pamela Rungg, Karlheinz Schönweger, Kaspar Platzer, Helga Hillebrand, 
Nikolaus Metz und Giulia Grendene), gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben, beschliesst der 
Gemeinderat: 

1) das einheitliche Strategiedokument 2020-2022 zu genehmigen; 

2) gegenständlichen Beschluss gemäß Art. 183, Absatz 4, des Kodex der örtlichen Körperschaften der 
Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, für 
unverzüglich vollziehbar zu erklären, um in weiterer Folge den Haushaltsvoranschlag 2020-2022 
genehmigen zu können. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region 
Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen 
diesen Beschluss während des Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss 
Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 60 Tagen ab Vollstreckbarkeit des Beschlusses beim 
Regionalen Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der 
öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD 
Nr. 104/2010). 

 

 

  

4. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2020 - 2022. 

 

Berichterstatter:  Vize-Generalsekretär Matthias Mair 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 
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- w.o.; 

 

Vorausgeschickt,  

dass die örtlichen Körperschaften jedes Jahr den Haushaltsvoranschlag genehmigen, welcher bezogen 
auf mindestens drei Jahre die Kompetenz- und Kassenveranschlagungen des ersten Jahres der 
berücksichtigten Periode und die Kompetenzveranschlagungen der darauf folgenden Jahre, beinhalten 
muss;  

dass sich der Haushaltsvoranschlag in zwei Teile gliedert, einer für die Einnahmen und einer für die 
Ausgaben und nach den Vordrucken laut Anlage Nr. 9 des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 118 vom 
23. Juni 2011 i.g.F. abzufassen ist; 

dass der Entwurf des Haushaltsvoranschlages vom Ausschuss genehmigt und dem Rat vorgelegt wird; 

dass innerhalb 31. Dezember eines jeden Jahres der Haushaltsvoranschlag vom Rat genehmigt wird; 

dass mit Beschluss Nr. 426 vom 10.12.2019 der Entwurf des Haushaltsvoranschlages 2020-2022 vom 
Ausschuss genehmigt und dem Rat vorgelegt wurde; 

dass der Haushaltsvoranschlag 2020-2022 aufgrund der im einheitlichen Strategiedokument 
enthaltenen strategischen und operativen Leitlinien erstellt wurde, das mit Beschluss des 
Gemeinderates Nr. 27 vom 19.12.2019 genehmigt worden ist; 

festgehalten, 

dass alle von den einschlägigen Bestimmungen vorgeschriebenen und die für die örtlichen 
Erfordernisse notwendigen Veranschlagungen vorgesehen sind; 

dass die Steuern und Gebühren in den vorgeschriebenen und genehmigten Sätzen zur Einhebung 
gelangen werden; 

dass die Ausgaben für die öffentlichen Dienste des Individualbedarfes, sowie für den 
Trinkwasserversorgungs-, Abwasserentsorgungs- und Müllabfuhrdienst in dem vom Gesetz 
vorgesehenen Ausmaß durch entsprechende Einnahmen gedeckt sind;  

dass bezüglich der Deckung der Dienste auch die von der Finanzvereinbarung des 
Koordinierungskomitees für die Gemeindefinanzierung vom 27.12.2018 vorgesehenen Richtlinien 
berücksichtigt worden sind; 

nach Abschluss,  

der allgemeinen Debatte über den Entwurf des Haushaltsvoranschlages;  

nach Einsichtnahme, 

in den Bericht des Rechnungsprüfers;  

in das Landesgesetz Nr. 25 vom 12.12.2016 (Buchhaltungs- und Finanzordnung der Gemeinden und 
Bezirksgemeinschaften); 

in das Urteil des Verfassungsgerichtshofs Nr. 80 vom 07.02.2017; 

in das GvD Nr. 118 vom 23.06.2011 (Bestimmungen im Bereich der Harmonisierung der 
Buchhaltungssysteme); 

in das GvD Nr. 267 vom 18.08.2000 (Einheitstext über die Ordnung der örtlichen Körperschaften); 

in die Verordnung der Gemeinde Lana über das Rechnungswesen, genehmigt mit Beschluss des 
Gemeinderates Nr. 41 vom 20.12.2016, abgeändert mit Beschluss des Gemeinderates Nr. 21 vom 
26.06.2018; 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten; 

mit 15 Ja-Stimmen, und 5 Enthaltungen (Philipp Holzner, Peter Gruber, Joachim Staffler, Verena Kraus 
und Roland Stauder) bei 20 anwesenden Ratsmitgliedern (entschuldigt abwesend: Susanna Valtiner, 
Pamela Rungg, Karlheinz Schönweger, Kaspar Platzer, Helga Hillebrand, Nikolaus Metz und Giulia 
Grendene), gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben, beschliesst der Gemeinderat: 
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1. den Haushaltsvoranschlag 2020-2022 der Gemeinde Lana samt den gemäß Anlage Nr. 9 des 
gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 118/2011 verfassten Vordrucken mit den Ergebnissen laut 
nachstehender allgemeiner Zusammenfassung zu genehmigen: 

 

 

Titel Einnahmen 

Kassa Kompetenz 

2020 2020 2021 2022 

 

Kassenbestand am 
01.01.2020 4.845.130,44    

1 

Laufende Einnahmen aus 
Steuern, Beiträgen und 
Ausgleichen 

7.109.259,61 6.224.500,00 6.224.500,00 5.769.500,00 

2 
Laufende Zuweisungen 

10.976.516,01 4.562.000,00 4.477.000,00 4.427.000,00 

3 

Außersteuerliche Einnahmen 

6.894.987,52 4.821.200,00 4.821.200,00 4.546.200,00 

4 
Einnahmen auf Kapitalkonto 

22.877.534,90 19.918.000,00 4.795.200,00 3.895.200,00 

5 

Einnahmen aus Verringerung 
von Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 
Aufnahmen von Schulden 

2.939.849,62 2.582.500,00 0,00 0,00 

7 
Vorschüsse vom Schatzamt / 
Schatzmeister 300.000,00 300.000,00 300.000,00 300.000,00 

9 

Einnahmen für Dienste auf 
Rechnung Dritter und  
Durchlaufkosten 

3.899.622,87 3.850.000,00 3.850.000,00 3.850.000,00 

Gesamtbetrag 59.887.243,82 42.258.200,00 24.467.900,00 22.787.900,00 
 

Titel Ausgaben 

Kassa Kompetenz 

2020 2020 2021 2022 

1 
Laufende Ausgaben  

16.839.768,09 14.798.700,00 14.598.900,00 13.827.900,00 

2 
Investitionsausgaben  

32.632.185,80 19.899.000,00 4.880.000,00 3.971.000,00 

3 

Ausgaben zur Erhöhung der 
Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 
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4 

Rückzahlung von Darlehen  
 3.410.500,00 3.410.500,00 839.000,00 839.000,00 

5 

Abschluss 
Schatzmeistervorschüsse 

300.000,00 300.000,00 300.000,00 300.000,00 

7 

Ausgaben für Dienste auf 
Rechnung Dritter und 

Durchlaufposten  4.223.814,44 3.850.000,00 3.850.000,00 3.850.000,00 

Gesamtbetrag 57.406.268,33 42.258.200,00 24.467.900,00 22.787.900,00 
 

2. den beiliegenden Lagebericht zum Haushaltsvoranschlag zu genehmigen; 

3. die Einhebung der im Tit. I des Haushalts-voranschlages für das Finanzjahr 2020 aufscheinenden 
Steuern und Gebühren zu ermächtigen, so wie sie vom Gesetz festgelegt bzw. mit den 
entsprechenden Beschlüssen genehmigt worden sind; 

4. festzuhalten, dass gegenständlicher Beschluss, gemäß Art. 183, Absatz 3, des Kodex der örtlichen 
Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 
03.05.2018, nach erfolgter Veröffentlichung an der Amtstafel der Gemeinde vollziehbar wird. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region 
Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen 
diesen Beschluss während des Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss 
Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 60 Tagen ab Vollstreckbarkeit des Beschlusses beim 
Regionalen Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der 
öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD 
Nr. 104/2010). 
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5. Neuwahl Jugendbeirat - Ernennung der Mitglieder. 

 

Berichterstatterin: Valentina Andreis 

 

 

Festgestellt, dass der Art. 36 der geltenden Gemeindesatzung im Absatz 3 die Einsetzung eines 
Jugendbeirates vorsieht, welcher beratende Funktion hat und der Gemeindeverwaltung Vorschläge und 
Anregungen unterbreitet, die darauf abzielen, die Lebensbedingungen der Kinder und Jugendlichen in 
der Gemeinde zu verbessern; 

nach Einsichtnahme in das Protokoll zur Wahl des Jugendbeirates, Prot. Nr. 45499 vom 10.12.2019; 

nach Einsichtnahme in die Geschäftsordnung des Jugendbeirates, genehmigt mit Gemeinderats-
beschluss Nr. 3 vom 26.02.2015; 

daher für notwendig erachtet, die Einsetzung des Jugendbeirates auf der Grundlage des Ergebnisses 
der durchgeführten Wahlen vorzunehmen; 

nach Einsichtnahme, 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den geltenden Haushaltsvoranschlag; 

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten; 

Mit 18 Ja-Stimmen bei 18 anwesenden Ratsmitgliedern (entschuldigt abwesend: Susanna Valtiner, 
Pamela Rungg, Karlheinz Schönweger, Kaspar Platzer, Helga Hillebrand, Harald Stauder, Roland 
Stauder, Giulia Grendene und Nikolaus Metz) gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben, 
beschliesst der Gemeinderat: 

1. die Einsetzung des Jugendbeirates, welcher sich gemäß dem Ergebnis der durchgeführten Wahlen 
aus den nachstehenden Personen zusammensetzt: 

 

Vor- und Nachname 
nome e cognome  

Geburtsdatum 
data di nascita 

Stimmen 
voti 

Michael Mair 26.08.2003 80 

Philip Bachmann 24.02.2004 77 

Nadia Kern 11.10.2001 73 

Carolin Kern 11.10.2001 64 

Rafael Waldner 08.08.1998 59 

Liam Zanettini 16.02.2001 51 
 

2. zu beurkunden, dass gemäß Art. 36, Absatz drei, der geltenden Gemeindesatzung der 
Bürgermeister oder die/der für den Bereich zuständige Gemeindereferentin/Gemeindereferent dem 
Jugendbeirat als beratendes Mitglied angehört; 

3. festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst; 

4. gegenständlichen Beschluss gemäß Art. 183, Absatz 4, des Kodex der örtlichen Körperschaften 
der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, für 
unverzüglich vollziehbar zu erklären, um den ehestmöglichen Beginn der Tätigkeiten des 
Jugendbeirates gewährleisten zu können. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region 
Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen 
diesen Beschluss während des Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss Ein-
spruch erheben. Ferner kann innerhalb von 60 Tagen ab Vollstreckbarkeit des Beschlusses beim 
Regionalen Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der 
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öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD 
Nr. 104/2010). 

 

 

  

6. Beantwortung der Anfrage der Süd-Tiroler Freiheit betreffend: Rechtsstreitigkeiten der 
Gemeinde Lana. 

 

Berichterstatter: Harald Stauder 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Peter Gruber; 

- Ernst Winkler. 
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7. Mitteilungen und Allfälliges. 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Verena Kraus; 

- Peter Gruber; 

- Joachim Staffler. 

 

Die Sitzung endet um 20:00 Uhr.  
 

Gelesen, bestätigt und unterfertigt: 

 

DER BÜRGERMEISTER  DER GENERALSEKRETÄR 

 

Harald Stauder 
(digital signiertes Dokument) 

 Josef Grünfelder 
(digital signiertes Dokument) 

 
 

 


